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Industrie und Gewerbe 

 
Internationale Handelskonflikte und der Streit über 
den Brexit belasten die exportorientierte deutsche In-
dustrie. Die Verunsicherung bremst Investitionen. 
Branchen wie der Auto- und Maschinenbau sowie 
Elektro- und Chemieindustrie bekommen dies erheb-
lich zu spüren. 
 
Die deutsche Maschinenbauindustrie verzeichnet 
einen deutlichen Auftragsrückgang gegenüber dem 
Vorjahr. Ein zweistelliges Minus gab es im Oktober 
sowohl bei den Bestellungen aus dem Inland als auch 
aus dem Ausland. 
 
Wie sich die Wirtschaft in naher Zukunft entwickelt, 
lässt sich nur schätzen.  
 
Regierungen, internationale Organisationen und Wirt-
schaftsforscher versuchen regelmäßig, die konjunk-
turelle Entwicklung anhand verschiedener Annahmen 
möglichst genau vorherzusagen. Prognosen bilden 
dabei unter anderem die Grundlage für die Steuer-
schätzung und die Haushaltsplanung des Staates. 
 
Die Vorhersagen für das Wirtschaftswachstum 
schwanken teilweise sehr stark und werden im Laufe 
eines Jahres regelmäßig nach oben oder unten kor-
rigiert. 
Für das Jahr 2020 stellt das ifo Institut für Wirtschafts-
forschung an der Universität München eine Prognose 
zur Entwicklung des deutschen Bruttoinlandsprodukts 
von derzeit + 1,2%.  
Ein starkes Markenzeichen für unsere Gemeinde 
Dürmentingen sind nach wie vor die Gewerbebetriebe 
in Industrie, Handwerk und Dienstleistung. Es werden 
in unserer Gemeinde insgesamt knapp 1.600 Mit-
arbeiter/innen beschäftigt.  
Eine durchaus positive Entwicklung für den Standort 
Dürmentingen zeichnet die diversen Bauvorhaben 
unserer Gewerbebetriebe auf. Im Gewerbegebiet 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus  

Dürmentingen, Burgau, Hailtingen und Heudorf,

„Dautenhau“ fand die Firma Rieber ein neuer Stand-
ort. Neben dem Speditionsbetrieb entstand auch die 
Möglichkeit zur Tiefkühllagerhaltung, dies ist in der 
Region einmalig.  
 
Ebenso in einen Neubau investiert hat die Familie 
Egle aus Hailtingen.  
 
In dem tier- und umweltgerechten Stall finden 188 
Kühe ein Zuhause und gilt als zukunftsweisendes 
Vorzeigemodell.   
 
Die Firma Raichle erweitert ihren bisherigen Standort 
in der Ortsmitte mit einem Anbau u.a. um eine Test-
anlage und Beispiele für die Gestaltungsmöglichkei-
ten von Voltaikanlagen unterzubringen. 
 
Weitere Gewerbeflächen wurden von einheimischen 
Unternehmen nachgefragt, was uns in die erfreuliche 
Lage versetzt, ehemals dafür aufgenommene Ver-
bindlichkeiten zurückzuführen. 
 
Wir wünschen unseren Betrieben auch für dieses 
Jahr gut gefüllte Auftragsbücher, damit die Arbeits-
plätze weiterhin gesichert werden können und hoffen, 
dass der befürchtete Rückschwung sich am Ende des 
Tages nur als „gesunde Delle“ entpuppt. 
 
Bei der vorläufigen Steuerkraftsumme 2020 je Ein-
wohner belegt Dürmentingen kreisweit inzwischen 
Platz 7 (VJ 15), der insgesamt 45 Kommunen im 
Landkreis Biberach. An dieser Stelle meinen aus-
drücklichen Dank an alle Beschäftigten in der Ge-
meinde, die durch ihr tägliches Tun zu diesem 
beachtlichen Resultat beigetragen haben. 
 
Bitte nutzen Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Angebote aus unserer Gemeinde und unterstüt-
zen Sie damit unsere Betriebe, um die Wertigkeit in-
nerhalb unserer Gemeinde weiterhin zu 
gewährleisten. 

das neue Jahr ist angebrochen und inzwischen schon ein paar Tage alt. Mit Spannung starten wir in ein neues 
Jahrzehnt. 
 
Ich möchte noch einmal einen Blick zurückwerfen und Sie dazu einladen, das letzte Jahr, aus der Sicht der Ge-
meinde, ansatzweise Revue passieren zu lassen. 
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Haushaltslage - Haushaltszahlen für Jahresrückblick 2019 

Im Haushaltsjahr 2019 beträgt das Steueraufkommen 
insgesamt 5,415 Mio. € (Planansatz 4,138 Mio. €) – 
ein Anstieg um knapp 15 % im Vergleich zum Vorjahr.  
Die Umlagen (Kreis- FAG- und Gewerbesteuer-
umlage) fielen mit 3,160 Mio. € ebenfalls höher aus 
als im Vorjahr, sie basieren auf dem um ca. 1 Mio. € 
niedrigeren Steueraufkommen aus dem Jahr 2017. 
Aufgrund des aktuell hohen Steueraufkommens er-
geben sich auch für die Jahre 2020 und 2021 merk-
lich höhere Umlagen. 
 
Kassenbestand (=Barkasse, Girokonten u. Geld-
marktkonto) zum 31.12.2019: 1.365.310 €  
Festgeldanlagen 31.12.2019: 2.469.000 €  
Gesamt: 3.834.310 €     
Stand der Schulden zum 31.12.2019:  2.574.717 € 
 
Wichtigste Maßnahmen im Haushaltsjahr 2019: 
- Die Sanierung der Mehrzweckhalle konnte in 2019  

abgeschlossen werden, mit einem Ausgabevolu-
men von insgesamt rund 4 Mio. €, davon im Jahr 
2019 1,781 Mio. €. 

- Sanierung der Buchauer Straße mit Gehweg, sowie 
Beginn der Erschließung des Baugebiets Mittelösch II.   

- Der Breitbandausbau ist weiterhin in vollem Gange, 
mit Gesamtausgaben von bisher rund 750.000 €, 
davon in 2019 Ausgaben von 237.000 €. 

Die Pro-Kopf Verschuldung hat sich von 1.085€ im 
Vorjahr auf 995€ gesenkt.  
 
Folgende Mittel planen wir für den Haushalt 2020 

ein: 

- Bau Leichenhalle Heudorf 
- Wehrrückbau Hailtingen 
- Sanierung Sportplatz Dürmentingen 
- Anschaffung neues Feuerwehrauto 
- Lebendige Ortsmitte 
- Feinbelag Mühlhalde 4 
- Teerbelag Schützenhausweg 
- Breitband Weiterentwicklung 

Diese Aufgaben stellen uns auch im neuen Jahrzehnt 
vor Herausforderungen, die aber die Entwicklung und 
die Attraktivität unserer Gemeinde stetig erweitern 
und ausbauen. 
 
Mehrzweckhalle in Dürmentingen  
Die Aufgabenstellung war klar, die 1969 erbaute und 
1990 erweiterte Mehrzweckhalle sollte umfassend sa-
niert, Problempunkte, wie die Schäden am Dach, be-
seitigt und den Grundriss so umzuorganisieren, dass 
die Funktionen Sport und Fest getrennte Bereiche mit 
eigenen Eingängen erhalten.  
Nach rund zwei Jahren Bauzeit konnte am 30. Juni 
die Turn- und Festhalle feierlich eingeweiht und an 
die Öffentlichkeit übergeben werden.  
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Sowohl im Inneren, als auch äußerlich hat sich die 
Halle komplett verändert. Sie wurde sowohl optisch, 
als auch energetisch auf den aktuellen Stand ge-
bracht. 
 
Es wurde ein flächenelastischer Sportboden und eine 
umlaufende Prallwand eingebaut. Die Bühne erhielt 
eine neue Vorhanganlage und eine komplett neue 
Medientechnik. Im Bereich der früheren Duschen und 
Umkleiden wurden die Garderobe und die WC-An-
lage eingebaut. 
 
Das Erdgeschoss wurde im Bereich der Küche erwei-
tert. An der Nordwestecke wurde eine Cafeteria an-
gebaut. Diese dient der Schülerverköstigung und ist 
für kleinere Feiern und Veranstaltungen vorgesehen. 
Sie kann per Glasfaltwand zum Foyer geöffnet wer-
den. Es wurde eine Fluchttreppe von der Halle zum 
Untergeschoss und ein Aufzug angefügt. 
 
Neben der Fluchttreppe an der Nordostecke wurde 
für die Sportler eine weitere Treppe ins Unter-
geschoss, im bislang nicht unterkellerten Teil ein-
gebaut. Das Untergeschoss beherbergt einen großen 
Gymnastikraum, vier Umkleide- und zwei Dusch-
räume, einen Einzelproberaum für den Musikverein 
sowie die Lehrerumkleide, WC`s für die Sportler, 
einen Lagerraum sowie Technikräume. 
 
Die gesamte Gebäudetechnik wurde erneuert. Neben 
der kompletten Erneuerung der Elektroinstallation 
und Beleuchtung wurde die Sanitärinstallation und die 
Heizung ausgetauscht. Die Halle wird über das örtli-
che Nahwärmenetz beheizt. Es wurden Lüftungsanla-
gen für Küche, Halle, Cafeteria und die 
innenliegenden Räume eingebaut. 
 
Die komplette Außenanlage wurde ebenfalls über-
arbeitet. An der Rückseite wurde eine Rampe für die 
Bühnenanlieferung angefügt.  
 
Der Musikverein sanierte parallel den ehemaligen 
Bunker. Im Zuge der Hauptmaßnahme wurden Fens-
ter eingebaut, die Eingangstüre erneuert und eine 
Verbindung zum Untergeschoss der Halle geschaf-
fen. Ein tolles Ergebnis entstand unter wertvoller Mit-
wirkung der aktiven und passiven Mitglieder des 
MVD. 

Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgte überwie-
gend durch Handwerker aus der Region, die durch 
Ausschreibungen Aufträge erhielten. 
 
Bei der Entkernung wurde ein Teil der Arbeiten durch 
die Vereine ausgeführt. Sie haben eine außerordent-
lich gute Arbeit geleistet und viele Stunden Freizeit in-
vestiert. Dafür nochmals ein herzliches Dankeschön! 
Bedingt durch die extreme Auslastung aller Baubetei-
ligten und den langen Lieferzeiten, dauerte die Um-
setzung der Baumaßnahme länger als geplant.  
Die Realisierung einer so umfangreichen Baumaß-
nahme war jedoch nur durch das gute Zusammen-
spiel aller Beteiligten möglich. Auch jetzt noch, 
Wochen nach der 
E i n w e i h u n g , 
gehen immer noch 
positive Rückmel-
dungen bei uns 
ein, was uns na-
türlich sehr freut. 
Nun liegt es an 
uns allen unser 
Schmuckkästchen 
mit Leben zu fül-
len und die Viel-
zahl der Verwendungsvariationen wahrzunehmen. 

Baulanderschließung:  

Der Grundstein für Lebensqualität 
Die Erschließungsarbeiten des Baugebietes „Mit-
telösch II“ werden in den kommenden Monaten final 
realisiert, so dass 47 Bauplätze angeboten werden 
können. Mit einhergehend waren erforderliche Kanal-
arbeiten in der Buchauer Straße mit monatelanger 
Umleitung, die Dürmentingen stark einschränkte. Der 
Neubau des Gehweges im Ortskern sowie weitere 
Gehwegsanierungen entlang der L 275 wurden hier 
ebenfalls mit aufgenommen. Vom Land folgt hier ein 
Zuschuss i.H. von 119.500 €. Diese sowie die von der 
Energiegenossenschaft Dürmentingen e.G. vor-
genommene Erweiterung des Wärmenetzes in der 
Buchauer Straße, Hauptstraße sowie Teilen der Ried-
linger- und Ertinger Straße wurden sogar noch vor 
dem kalkulierten Bauende fertiggestellt. 
Der Termin, um einen der begehrten Bauplätze zu re-
servieren, wird zeitnah öffentlich ausgeschrieben. 
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Baugebiet „Breite“ in Heudorf 
Im Baugebiet Breite IV sind 4 Bauplätze verkauft,  
2 Bauplätze reserviert und noch 5 Bauplätze frei. 
 
Die Nachfrage nach Bauland ist hoch und es ist ab-
zusehen, dass der im Moment noch nicht erschlos-
sene Teil dieses Gebiets innerhalb weniger Jahre 
nach Erschließung weitgehend bebaut sein wird. Im 
Gemeinderat wurde deshalb der Beschluss zur Auf-
stellung des Bebauungsplans zur Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen mit Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften im beschleunigten Verfahren nach  
§ 13b BauGB gefasst.  

Baugebiet Mühlhalde IV, Hailtingen 
Es wurden keine Bauplätze verkauft, 2 Bauplätze sind 
reserviert. 3 Bauplätze stehen noch zum Verkauf zur 
Verfügung. 
 
Die Gemeinde Dürmentingen verfügt für die Wohn-
bauentwicklung im Teilort Hailtingen derzeit über so 
gut wie keine Flächenreserven mehr. Auch hier wurde 
der Beschluss eines beschleunigten Verfahrens nach 
§ 13b gefasst und es ist vorgesehen in Hailtingen am 
nordwestlichen Siedlungsrand direkt angrenzend an 
die bestehende Bebauung das Baugebiet „Mühlhalde 
V“ zu entwickeln. 
Das Plangebiet hat eine Größe von 3,1 ha. die Fläche 
wird derzeit landwirtschaftlich genutzt.  
Damit die strategische Wohnraumbeschaffung sich 
für unsere Gesamtgemeinde weiterentwickeln kann, 
wäre es sehr wünschenswert, wenn auch in Burgau 
Wohnbebauung geschaffen werden könnte. 

Wehranlage in Hailtingen Rückbau 
Die Kanzach soll von der Quelle bis zur Mündung für 
Arten frei durchgängig sein. 
Auf Grund fischereirechtlicher Belange konnte der 
Rückbau 2019 nicht mehr erfolgen.  
Dieser ist nun fest ab Juni 2020 eingeplant. 

Lebendige Ortsmitte 

Wir freuen uns sehr, dass unser lang geplantes Pro-
jekt „Lebendige Ortsmitte“ endlich realisiert wird! 
Es ist uns ein wichtiges Anliegen, dass unsere Bür-
gerinnen und Bürger selbstbestimmt älter werden in 
der Mitte der Gemeinde, wenn nötig fachpflegerische 
Versorgung und Betreuung zu erhalten sowie gesel-
liges Beisamensein von Jung und Alt bei Veranstal-
tungen wie z.B. Musik- oder Kaffeestunden etc. 
 
100 Interessenten sind der Einladung zur Infover-
anstaltung am 17.11.2019 in der Galerie der Turn- 
und Festhalle gefolgt. Zwischenzeitlich wurde eine 
ausreichende Anzahl von Wohnungen verkauft und in 
der Wohngemeinschaft wurde ein akzeptables Miet-
niveau realisierbar. 
 
Die Erschließungsarbeiten konnten mit rund 460.000 € 
netto an die Firma Beller aus Herbertingen vergeben 
werden.  Die Fertigstellungfrist für die Erschließung 
endet am 3. Juli 2020.  Baubeginn ab März diesen 
Jahres. 
Bereits nach den Handwerkerferien sollen die Hoch-
bauarbeiten beginnen. Dazu zählen auch die Ge-
bäude mit Service Wohnungen. Für Haus 3 sind 
bereits sieben von acht Wohnungen vermarktet. Für 
Haus 4 sieben von neun Wohnungen. Für Haus 5 mit 
ebenfalls neun Wohnungen hat sich bislang ein Käu-
fer gefunden.  Bei weiter starker Nachfrage wird auch 
Haus 5 zeitgleich oder zeitnah mit den anderen bei-
den Häusern erstellt werden. 
 
Die Gemeinde übernimmt außer für das Haus 2 (Ge-
meinbedarfseinrichtung) auch für Haus 1 (Wohn-
gemeinschaft) die Bauherrschaft – vorbehaltlich der 
Zustimmung der Kommunalaufsicht. Die Investition 
soll über einen langfristigen Kfw-Kredit zu den derzeit 
sehr günstigen Konditionen (0,05 Prozent Zins) finan-
ziert werden. Die Mischfinanzierung aus kommunalen 
Mitten und Fremdmitteln ist bei einem Tilgungs-
zuschuss von 15 Prozent in erheblicher sechsstelliger 
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Höhe die wirtschaftlich zweckmäßigste Variante. Dies 
wurde auch schon bei der Turn- und Festhalle so ge-
handhabt.  
Die Verschuldung wird dann zwar ansteigen aber 
gleichzeitig betreibt die Gemeinde Vermögensbildung 

und bleibt Eigentümerin und Herrin des Verfahrens 
was die Nutzung angeht.  
 
Als nächsten Schritt wird nun die Vergabe für die Ar-
beiten an Haus 1 und 2 vorgenommen.  

Schule und Kindergärten 
Die positiven Kindergartenzahlen und den damit ver-
bundenen Bedarf an Kindergartenplätzen hat uns zu-
sammen mit den betroffenen Eltern veranlasst, 
verschiedene Konzeptionen und Variationen in Au-
genschein zu nehmen. Aktuell sind wir dabei Lösun-
gen zu schaffen, sei es Änderungen an der 
Betreiberform oder Neu- bzw. Anbaumaßnahmen in 
Abstimmung auch mit dem kath. Träger in Betracht 
zu ziehen. 
 
Eine Personalveränderung gab es im Kindergarten 
St. Johannes. Frau Judith Keitel tritt die Leitungs-
nachfolge von Herrn Alexander Schleinitz-Kamps an, 
der Ende Juni ausgeschieden ist. Wir durften Frau 
Keitel bereits am Seniorennachmittag mit „ihren“ Kin-
dern in Aktion erleben und wünschen ihr weiterhin viel 
Freude und Begeisterung an Ihrer neuen Wirkungs-
stätte. 
 
Seit November leitet Frau Ingrid Rettich den Kinder-
garten Kanzach Knirpse in Hailtingen kommissarisch 
bis die neue Leitung, Frau Carmen Jäggle aus Eris-
dorf, im Februar 2020 die Stelle antreten wird. Wir 
danken Frau Rettich und ihrem Team sehr für diese 
wertvolle Hilfsbereitschaft. 
 
Am 01. September übernahm Herr Alexander Paul 
die Geschäftsführung und den Vorstand der There-
sia-Hecht-Stiftung. Vorgänger Christoph Götz been-
det seine Tätigkeit zum 31.08.2019. Wir wünschen 
Herrn Paul alles Gute und Gottes Segen. 
 

Erdgasnetz Burgau 
In einer Bauzeit von insgesamt knapp 4 Monaten 
konnte die Baumaßnahme Ende November abge-
schlossen werden. Seither steht in Burgau Erdgas zur 
Nutzung durch die Anschlussnehmer zur Verfügung  
und hat die höchste Erdgasanschlussquote bei der 
Netze Südwest. 
 
Diese Maßnahme haben wir zum Anlass genommen, 
die Leerrohre für den Glasfaserausbau mit zu ver-
legen. 
 
Bernd Rettich, als Vertreter der Netze Südwest, Otto 
Sailer als Initiator der Maßnahme sowie allen Betei-
ligten, die die Umsetzung innerhalb kurzer Zeit über-
haupt möglich gemacht haben,  möchte ich an dieser 
Stelle nochmals herzlich danken. 
 
 
Nahwärmenetz 
Kurz vor Weihnachten konnten die Tiefbauarbeiten 
für unser Nahwärmenetz bis auf ein paar wenige 
Restarbeiten fertiggestellt werden.  
 
Herzlichen Dank an allen Beteiligten die zu diesem 
Projekt beigetragen haben, den Verantwortlichen der 
Energie Genossenschaft Dürmentingen eG, der 
Energietechnik Lorinser, den ausführenden Baufir-
men Beller und ATG, den Mitarbeitern des Bauhofes 
der Gemeinde Dürmentingen sowie allen Anliegern 
und Bewohnern die von den Bauarbeiten betroffen 
waren für Ihr Verständnis und Ihre Geduld.
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Personelle Veränderungen bei der Gemeinde 

Auch innerhalb unserer Gemeindeverwaltung gab es 
einige Veränderungen: 
 
Martina Soukup-Venn aus Ertingen (rechts im Bild) 
trat bereits am 01.03.2019 in die Verwaltung ein. Sie 
ist verantwortlich für die Öffentlichkeitsarbeit, Heimat-
nachrichten, Seniorenarbeit, Volkshochschule sowie 
für das Dorffest und das Sommerferienprogramm. 
 
Im August 2019 durften wir unsere neue Auszubil-
dende, Sina Ettwein aus Herbertingen (Mitte im Bild), 
begrüßen. Sie wird in allen Abteilungen mitarbeiten 
und so einen breitgefächerten Einblick in den Alltag 
eines Rathauses ge-
winnen. 
 
Sonia Cazzato aus 
Herbertingen (links im 
Bild) gehört seit dem 
01.11.2019 als neue 
Mitarbeiterin im Vor-
zimmer des Bürger-
meisters zum Team 
des Rathauses. Sie 
tritt die Nachfolge von 
Cornelia Binder an, 
die uns bereits Ende 
April verlassen hat, 
um sich beruflich neu 
zu orientieren. 
 
Wir wünschen allen neuen Mitarbeiterinnen viel 
Freude an ihrer Wirkungsstätte und freuen uns über 
die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
 
Am 17.12.2019 wurde Frau Angelika Gulde nach fast 
22-jähriger Tätigkeit in der Gemeindeverwaltung in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. In 
einem feierlichen Rahmen wurde sie von ihren Kolle-
ginnen und Kollegen verabschiedet.  
Wir wünschen ihr von Herzen viele schöne Erlebnisse 
für den neuen Lebensabschnitt. 

Krankheitsbedingt ist die Stelle unseres Hausmeis-
ters Armin Uhl seit Juli leider nicht besetzt. Wir hoffen 
und wünschen Herrn Uhl eine baldige Genesung. Un-
abhängig davon suchen wir nach wie vor Betreuungs-
personal für unsere neu sanierte Turn- und Festhalle. 
Eine ideale Nebenbeschäftigung nicht nur für rüstige 
Rentner. Bei Interesse bitte einfach bei uns melden. 
 

Dankeschön 
Vielen Dank all den zahlreichen Ehrenamtlichen, Ver-
einsverantwortlichen und Mitglieder unserer Vereine. 
Durch Sie ist unser vielfältiges Freizeitangebot erst 
möglich. Herzlichen Dank für Ihr Engagement, den 
enormen Zeitaufwand und die Hilfsbereitschaft. 
 
Herzlichen Dank an unsere freiwillige Feuerwehr, die 
sich selbstlos für unseren Schutz einsetzt. Für die vie-
len Stunden im Einsatz, aber auch für die wertvolle 
Jugendarbeit.  
 
Vielen Dank für die Arbeit und Unterstützung möchte 
ich auch den alt bewährten sowie neuen Mitglieder 
des Gemeinderats, meinen Stellvertretern Herrn Wer-
ner Bartsch und Herrn Wolfgang Kettnaker, sowie den 
Ortsvorsteher Gerhard Schmid und Heinz Schlegel 
aussprechen. Ich bin dankbar für die gute und kon-
struktive Zusammenarbeit. 
 
Ein herzliches Vergelt`s Gott an unseren Pfarrer 
Francis Nwosu, an Pfarrerin Julia Kaiser, den Kir-
chengemeinderatsmitgliedern, allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der seelsorgerischen Dienste für die 
unkomplizierte und nette Zusammenarbeit und für Ihr 
Wirken zum Wohle unserer Gemeindemitglieder. 
 
Allen ehrenamtlichen Helfern, die sich immer wieder 
aufs Neue bereit erklären für ihre Mitmenschen und 
für das Gemeindewohl da zu sein – Ihre Hilfe ist ein 
wichtiger Baustein zum Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger. 
 
Ein besonderes Dankeschön geht an die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Verwaltung, den Mitarbeiter 
des Bauhofs und allen Bediensteten der Gemeinde. 
Durch Ausfälle oder Veränderungen wie Krankheit, 
Verabschiedungen oder Wechsel musste vieles auf-
gefangen und getragen werden, das mit viel Mehr-
arbeit verbunden war.  
 
Für das weit überdurch-
schnittliche Engagement, 
die Geduld und das Ver-
ständnis möchte ich mich 
herzlich bedanken und bin 
froh über dieses Team. 
Auch ins neue Jahr starten 
wir gleich mit Veränderun-
gen aber ich bin zuver-
sichtlich, dass wir 
gemeinsam diese Heraus-
forderungen meistern! 



Jüngster Mitbürger:  
Samuel Müller geboren am 22.12.2019 
 
Bauflächen 
Breite IV, Heudorf 
4 Bauplätze verkauft, 2 Bauplätze reserviert, 
5 Bauplätze frei 
 
Mühlhalde IV, Hailtingen 
0 Bauplätze verkauft, 2 Bauplätze reserviert, 
3 Bauplätze frei  
 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich bitte um Ihr Verständnis, dass unser Jahresrück-
blick nur einen kleinen Teil des umfangreichen und 
bunten Jahresablaufes unserer Gesamtgemeinde 
umfasst.  
 
Mit unseren 
zweiwöchigen 
He ima tnach -
richten oder 
auch mit Hilfe 
unserer Home-
page halten wir 
Sie stets auf 
dem Laufen-
den.  
 
Natürlich lebt 
eine Gemeinde 
durch und mit 
seinen Einwoh-
nern. Deshalb 
bitte ich Sie, 
nehmen Sie rege an der Vielzahl der Angebote durch 
die verschiedenen Vereine und Gruppierungen teil. 
Durch diese haben wir den Vorteil über ein breitgefä-
chertes Angebot zu verfügen, um unser Leben ab-
wechslungsreich zu gestalten.  
 
Jeder kann sich einbringen und dazu beitragen, dass 
unsere Gemeinde weiterhin ein Ort des Wohlfühlens 
und des gut Aufgehoben seins bleibt.  
 
Dafür danke ich Ihnen und allen die diese Hilfsbereit-
schaft bereits Jahr für Jahr selbstlos anbieten.  
 
Ich freue mich auf viele nette Begegnungen auch in 
diesem Jahr und wünsche Ihnen und Ihren Lieben nur 
das Beste. 
 
Ihr 

 
 
Dietmar Holstein 
Bürgermeister
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Sonstiges – Kurz und Knapp 
Am 18.02.2019 wurde der Gemeinde Dürmentingen 
erneut durch Umweltminister Franz Untersteller der 
European Energy Award in Bronze verliehen. 
 
20. Mai 2019 Herr Thomas Buck wird zum neuen 
stellvertretenden Abteilungskommandanten der Feu-
erwehrabteilung Dürmentingen bis 2023 gewählt. 
 
Am 25. Mai 2019 wurde Herr Pfarrer Häring nach fast 
zwölfjähriger Amtszeit feierlich verabschiedet. Sein 
Nachfolger Michael Stork wurde am 12.01.2020 in 
sein Amt eingesetzt. Wir wünschen Herrn Pfarrer 
Stork alles Gute und recht viele nette Begegnungen 
in seiner neuen Heimat. 
 
Die Wahlbeteiligung an der Europa- und Kommunal-
wahl 2019 lag bei 62,8 %. 
 
Neu in den Gemeinderat wurden gewählt: Werner 
Bartsch (1. Stellv. Bürgermeister), Regina Buck, 
Frank Maurer, Bernd Sailer, Karin Sailer und Kurt Zel-
ler. Ausgeschieden sind: Lioba Jäger, Reiner Bartsch, 
Kathrin Renn, Otto Sailer. 
 
Bürgermeister Holstein wurde in den Kreistag ge-
wählt.  
 
Am 23.07.2019 wurden OV Heinz Schlegel, Hailtin-
gen und OV Gerhard Schmid, Heudorf vereidigt. 
Herzlichen Dank an alle die Ihr Privileg zu wählen ge-
nutzt haben! 
 
 
Statistische Werte  

Einwohnerzahlen (Stand 31.12.2019) 
Dürmentingen 
inkl. Burgau:                                             1.700 
Hailtingen:                                                   417 
Heudorf:                                                       470 
Gesamt:                                                    2.587 
 
Geburten:                                                      14 
Sterbefälle:                                                    24 
Eheschließungen:                                          16 
 
Schüler in der Grundschule:                          85 
 
Anzahl der Kinder in den Kindergärten: 
Dürmentingen:                                               60 
Hailtingen:                                                     12 
Heudorf:                                                         11 
 
Sitzungen des Gemeinderats:                       11 
 
Gratulation zu Jubiläen 
Altersjubilare:                                                50 
Ehejubilare:                                                     8 
 
Älteste Mitbürgerin:  
Martha Maria Diebold                         98 Jahre 


